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Erscheinungsweise 

Mythos. Journal für Ästhetik erscheint als Heft viermal 

jährlich. Die Einzelbeiträge sind als Open Access je-

weils auf mythos-magazin.de zugänglich. Rezensionen 

und Aufsätze zu philosophischen, kunsthistorischen und 

musik- bzw. kunstwissenschaftlichen Fragestellungen 

bieten in der Reihe Ästhetische Betrachtungen Gelegen-

heit, bislang unbeachtete oder marginalisierte Aspekte 

der Ästhetik herauszuarbeiten. Sie alternieren mit der 

thematisch ausgerichteten Kunsttheorie-Reihe, die sich 

aktuellen Fragen der Ästhetik, Kunst- und Medienphilo-

sophie widmet. Ziel ist es, neue Wege des ästhetischen 

Denkens zu beschreiten und zu nachhaltigen Diskussio-

nen anzuregen. 
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Einsendung von Manuskripten 

Die Redaktion lädt zur Einsendung von Manuskripten 

ein. Sie entscheidet in einem internen Verfahren über 

die Veröffentlichung. 
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